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47 "Notinseln" für Kinder
Liebe Eltern,
rechtzeitig vor Schulbeginn möchten wir auf das Brühler Notinsel-Pro-
jekt aufmerksam machen. Die mitwirkenden Unternehmen und Einrich-
tungen haben das abgebildete Logo sichtbar an Fenstern und Türen
angebracht und bieten den Schülern/-innen bei Angst- sowie Gefahren-
situationen ihre Unterstützung an. Alle örtlichen Standorte sind auf dem
nachfolgenden Plan mit Pfeilen gekennzeichnet. Durch Ihre Mithilfe
tragen Sie aktiv zum Gelingen bei. Deshalb

- legen Sie den genauen Schulweg zusammen mit
Ihrem Kind fest und

- zeigen Sie Ihrem Kind die Notinseln auf dem
Schulweg.

Für Ihre Mithilfe möchten wir uns - auch im Interesse Ihrer Kinder -
ganz herzlich bedanken.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Weitere
Informationen unter www.notinsel.de.

Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung
am

Montag, den 17.09.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten

nichtöffentlichen Sitzung
2. Haushaltsentwicklung 2007
3. Sanierungsgebiet "Hofplatz"
4. Antrag des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V.
5. Annahme von Spenden
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des

Gemeinderates
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Feststellung der Bodenrichtwerte zum 31.12.2007
Gemäß § 193 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) hat der Gutach-
terausschuss der Gemeinde Brühl die Bodenrichtwerte zum
Stichtag 31.12.2006 festgelegt.
Bodenrichtwerte wurden für baureifes unbebautes Land
(Wohnbebauung) abgeleitet. Die festgesetzten Werte haben
jedoch keine bindende Wirkung.
In bebauten Gebieten wurden die Richtwerte mit dem Wert
ermittelt, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke un-
bebaut wären.
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des
Bodens je Quadratmeter Grundstücksfläche für eine Mehr-
heit von Grundstücken, für die im Wesentlichen vergleichbare
Verhältnisse zugrunde gelegt werden.
Für die Gemeinde Brühl hat der Gutachterausschuss vier
Wertzonen festgestellt, für die jeweils verschiedene Richt-
werte gelten.
Die mittleren Lagewerte liegen zwischen 420 Euro (Wertzone
I) und 340 Euro (Wertzone IV) je Quadratmeter.
Die genaue Abgrenzung der Wertzonen ist in der Bodenricht-
wertkarte markiert, die im Rathaus, Ortsbauamt, von jeder-
mann eingesehen werden kann. Telefonische Auskunft kann
unter der Nr. 2003-81 (Herr Rohr) erfragt werden.
Gutachterausschuss
- Geschäftsstelle -

Katze angeschossen
Eine bislang unbekannte Person hat am 7./8. September 2007,
vermutlich mit einem Luftdruckgewehr, auf eine Hauskatze
geschossen. Durch den herbeigerufenen Tierarzt wurde fest-
gestellt, dass das Tier im Bereich der Wirbelsäule getroffen
wurde. Da eine Operation nicht möglich war, musste die
Katze von ihrem Leiden erlöst und eingeschläfert werden.
Wer zu dem Vorfall, der sich im Bereich Adler-/Wiesenstraße
ereignete, Angaben machen kann, wird gebeten, sich beim
Ordnungsamt bzw. Polizeiposten Brühl zu melden.

Externe Notfallpläne der Technochemie GmbH
Dossenheim für Betriebe mit besonderem Gefahren-
potential gem. § 8a Landeskatastrophenschutzgeset-
zes (LKatSG)
Die Firma Technochemie GmbH, Gutenbergstraße 2, 69221
Dossenheim, ist nach der Seveso-II-Richtlinie verpflichtet, ei-
nen externen Notfallplan zu erstellen.

Bei dem Betrieb handelt es sich um einen nach dem Bundes-
immissionsschutzgesetz (BimschG) genehmigten Betrieb mit
Anlagen zur Herstellung von Stoffen durch chemische Um-
wandlung, in dessen Außenzone sich u.a. auch das Brühler
Gemeindegebiet befindet.
Ein Offenlegungsexemplat des externen Notfallplans ist nach
§ 8a Abs. 4 LKatSG bei der Gemeinde zur Einsichtnahme
auszulegen. Diese Auslegung erfolgt in der Zeit vom 17.09. bis
15.10.2007 im Ordnungsamt, Zimmer 107, und wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Brühl, den 14.09.2007
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrung des Messplatzes
Wegen einer gewerblichen Veranstaltung dürfen auf dem hin-
teren Teil des Messplatzes, Friedrich-Ebert-Straße,

in der Zeit vom 17.09. bis
einschließlich 23.09.2007

keine Kraftfahrzeuge abgestellt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Mehr Verkehrssicherheit durch Rückschnitt von Bäu-
men und Sträuchern in sensiblen Bereichen
Hecken und Sträucher im Sichtwinkel von Straßeneinmün-
dungen und Kreuzungsbereichen dürfen nach den Vorschrif-
ten der Landesbauordnung und des Straßengesetzes nur so
hoch sein, dass die Verkehrsteilnehmer freie Sicht haben. Mit
gutem Grund: Ist die Sicht der Verkehrsteilnehmer an Kreu-
zungen und Einmündungen durch Gehölze eingeschränkt, be-
steht erhöhte Unfallgefahr. Ein Rückschnitt der Gehölze ist
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von den Grundstückseigentümern in diesen Fällen dringend
durchzuführen.
Auch wenn Verkehrszeichen oder Straßenleuchten von Ge-
hölzen verdeckt werden, kann dies zu gefährlichen Situatio-
nen im Straßenverkehr führen. Hier sind die Grundstücksei-
gentümer ebenfalls dazu aufgefordert, ihre Gehölze entspre-
chend zu beschneiden.
Darüber hinaus wird auch immer wieder festgestellt, dass der
Bewuchs aus Grundstücken so auf die Gehwege ragt, dass
diese nicht mehr auf der ganzen Breite begangen werden kön-
nen. Müssen in solchen Fällen Fußgänger auf die Fahrbahn
ausweichen, kann es ebenfalls zu gefährlichen Situationen im
Straßenverkehr kommen. Gehölze, die auf die Gehwege ra-
gen, müssen so geschnitten sein, dass zwischen Gehweg und
den untersten Ästen mindestens 2,50 Meter freier Raum vor-
handen ist. Ragen die Gehölze auf die Fahrbahn, ist ein freier
Raum zwischen Fahrbahn und den untersten Ästen von min-
destens 4,50 Metern notwendig.
Die Gemeindeverwaltung fordert hiermit alle Grundstücksei-
gentümer auf, zu prüfen, ob auf ihren Grundstücken eventuell
Bäume oder Sträucher die Sicht auf Kreuzungen und Einmün-
dungen behindern, Straßenleuchten oder Verkehrszeichen
verdecken oder die Begeh- und Befahrbarkeit von Wegen
und Straßen einschränken und bittet darum, in diesen Fällen
einen entsprechenden Rückschnitt der Gehölze vorzu-
nehmen.

Altersjubilare
15.09. Frau Irmgard Giertz geb. Hilse, 81 Jahre

Kantstr. 3
15.09. Frau Elisabetha Greiner geb. Gredel, 79 Jahre

Schwanenweg 11
15.09. Frau Maria Laschenko geb. Menka, 82 Jahre

Staufferstr. 11
16.09. Herr Egon Krieg, Spraulache 5 76 Jahre
16.09. Frau Luise Langlotz geb. Geschwill, 89 Jahre

Wilhelmstr. 35
17.09. Frau Therese Ellert geb. Rittmeyer, 77 Jahre

Schwarzwaldstr. 11
18.09. Herr Vinzenz Sauer, Friedrichstr. 25 83 Jahre
18.09. Frau Ilse Reinstadler geb. Dobberkau, 89 Jahre

Nibelungenstr. 12
18.09. Frau Sonja Schmiedel geb. Rose, 75 Jahre

Gartenstr. 22
18.09. Herr Vladimir Sykora, Hofstr. 8 84 Jahre
19.09. Herr Eduard Balasch, 76 Jahre

Richard-Strauß-Str. 9
20.09. Herr Balazs Barath, Falkenstr. 26 75 Jahre
21.09. Herr Karlheinz Flach, Mozartstr. 16 79 Jahre
21.09. Herr Herbert Schumm, 84 Jahre

Rohrhofer Str. 2
21.09. Herr Hans Bossert, 92 Jahre

Mannheimer Landstr. 23

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

VdK Brühl: die Wölfe beim Füttern im Pfälzer Wald
beobachtet

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der VdK Brühl am Ferien-
programm der Gemeinde. 41 Kinder im Alter zwischen 6 und
10 Jahren verbrachten mit zehn Begleitern einen schönen Tag
in der Pfalz. Der froh gelaunten Kinderschar wurde es auf
der eineinhalbstündigen Busfahrt nicht langweilig.
Bei einem kindergerechten, bekannten Videofilm verging die
Fahrt für die Kids viel zu rasch. Als sich Hunger und Durst
bemerkbar machten, hatte man auch schon das erste Ziel des
Tages erreicht. Diesmal war es der Wildpark Silz.
Rasch wurde das Frühstückbuffet aufgebaut, nach einer Stär-
kung mit gebutterten Laugenstangen und einer großen Ge-
tränkeauswahl war die Kinderschar nicht mehr zu halten und
es ging rasch zum Abenteuerspielplatz. Der große moderne
Rutschturm lud zum Ausprobieren ein, aber auch die vielen
anderen Spielgeräte mussten getestet werden. Danach ging es
zum Wolfsgehege, denn man wollte die Tiere beim Füttern
beobachten. Man war überrascht von der Vielzahl der Wölfe,
die angetrabt kamen. Als man später erfuhr, dass der Nah-
rungsbedarf eines Wolfes ca. 3 kg täglich beträgt, verstand
man, warum so riesige Fleischbrocken verfüttert wurden, wie
man vom Aussichtsturm beobachten konnte.
Weiter ging es zum Streichelzoo, wo die Hasen, Ziegen und
Schafe schon um "Streicheleinheiten" bettelten. Aber die Zeit
drängte und es ging weiter, denn man wollte ja zum Mittages-
sen im bekannten "Forsthaus Beckenhof" in der Nähe von
Pirmasens sein. Mit Wienerle, Pommes und viel Ketchup ge-
stärkt, testete man den Spielplatz beim Beckenhof.
Dann wurde zur Wanderung gestartet. Die größeren Kinder
marschierten mit ihren Begleitern in den Wald zum "Arius-
Felsen". Die jüngeren Mädchen und Buben wanderten in den
Wald zur Haselkaut. Enttäuscht war man, dass nur noch die
Unterstellhütte vorhanden war, das Waldklassenzimmer vom
Zahn der Zeit zerstört war. Aber der "Schulunterricht" mit
"Lehrerin Anni" wurde trotzdem abgehalten. Mathe, Eng-
lisch, Gesang, aber auch Staffellauf standen auf dem
Lehrplan.
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Zurück am Forsthaus durften sich beide Gruppen wieder alle
zur Abkühlung an einem Eis laben. Der große Spielplatz
lockte noch einmal zum Toben. Schnell verging die Zeit und
man musste sich wieder auf den Heimweg begeben. Im Bus
fand zur Überraschung der Kinder noch eine Verlosung statt,
schöne, z.T. gestiftete Preise und gesunde Süßigkeiten konn-
ten die Ausflügler mit nach Hause nehmen.
Mit Kinder-Disco-Musik verlief auch die Rückfahrt wieder
sehr vergnüglich, so dass die Kinder versprachen: "Im nächs-
ten Jahr sind wir natürlich wieder dabei, wenn wir das Glück
haben, ausgelost zu werden."
AK/nö.

200 Jahre alte Bäume für Wald-Spiele entdeckt
Ferienprogramm der GLB im Waldhaus Mannheim begeis-
terte 7- bis 9-Jährige

Recht frisch, aber trocken und sonnig, erlebten 16 Kinder
ein lehrreiches und spielerisch ansprechendes Programm im
Käfertaler Wald. Mit dem Bus ging es zunächst in den Norden
Mannheims in das Waldpädagogikzentrum der Stadt.
Gemeinderat Klaus Triebskorn von der Grünen Liste Brühl
begrüßte die Kinder und stellte den Förster und Waldpädago-
gen Daniel Weissgärber vor. Im Waldhaus begann Daniel
Weissgärber das Programm mit einer kleinen Fragerunde zu
den Baum- und Tierarten im Käfertaler Wald und erklärte die
wichtigsten Unterscheidungsmerkmale. Buche, Eiche, Kiefer,
Traubenkirsche, welche Bäume sind wichtig für den Wald?
Welche Bäume halten Trockenheit am besten aus oder ver-
drängen andere Pflanzen? Welche Tiere finden wir im Wald?
All das erklärte der Förster. Mit einem Baumpuzzle aus ech-
ten Stammstücken konnten vier Baumarten zusammenge-
setzt werden.

Nun war es Zeit für eine Pause. Mit Brezeln, Laugenstangen
und Äpfeln stärkten sich die Kinder und hatten nebenbei

noch Zeit für ein Fußballspiel mit "Elvis", dem kleinen Hund
des Försters.
Jetzt ging es zur Exkursion in den Wald. Nach Erläuterung
der Verhaltensregeln im Wald konnte das erste Spiel "Bäume
finden" beginnen. Der Förster nannte Baumarten und die
Kinder suchten und stellten sich zum ausgesuchten Baum. Für
die nötige Bewegung sorgte das nächste Spiel "Eichhörnchen
und Marder", in dem der Marder das Eichhörnchen jagt und
fängt, jedoch die Marder-Kinder immer die Bewegungen der
Eichhörnchen-Kinder nachahmen mussten. Zwischen den
Spielaktivitäten zeigte Daniel Weissgärber die Spuren der
Wildtiere, deren Schlafstätten und die Beschädigungen an den
Baumstämmen, wenn die Rehe ihr Fell über den Hörnern ab-
streifen.
Das waren auch neue Erkenntnisse für die Betreuer der GLB
Sabine Triebskorn, Erika Hinteregger und Klaus Triebskorn.
Weiter ging es mit dem Spiel "Bäume blind ertasten". Dabei
führten die Kinder ein weiteres mit verbundenen Augen zum
Ertasten der Rinde an einen Baum. Zurück zum Ausgangs-
punkt mussten jetzt die Kinder ohne Binde den Baum finden,
den sie ertastet hatten.
Um die Anfänge der Holzbearbeitung zu erlernen, sägten die
Kinder von kleinen Stämmen Baumscheiben herunter, die
dann mit einem Brandstempel versehen wurden. So hatten
die Kinder auch ein Erinnerungsstück von diesen erlebnis-
und lehrreichen Stunden.
Die hautnahe Walderfahrung regt die Kinder sicher zu weite-
ren Waldbesuchen mit ihren Eltern an und wird den verant-
wortungsvollen Umfang mit der Natur fördern. "Elvis", der
kleine Hund, bleibt sicher ebenso in guter Erinnerung.

Ferienfreizeit beim Angelsportverein Brühl
Am vergangenen Samstag fand die Ferienfreizeit der "65er"
statt. Bei einigermaßen schönem Wetter ging’s vom Angler-
heim zu Fuß zum Volk’schen Weiher, dabei nutzte man die
am Rohrhofer See aufgestellten Tiertafeln, um den Kindern
die Fische und Amphibien zunächst theoretisch zu erklären,
hierbei hörten die Kinder den Erklärungen des Jugendwartes
Stefan Schäfer aufmerksam zu. Danach ging’s weiter zum An-
gelsee, denn alle wollten jetzt mit dem Angeln auf Fische
beginnen. Die Kinder wurden in zwei Gruppen eingeteilt, und
schon ging es los mit den Aktivitäten. Während die eine
Gruppe eine Bootsfahrt mit dem Angelkahn machte, begann
die zweite Gruppe mit dem Angeln unter Anleitung erfahre-
ner Petrijünger. Alle kleinen Schuppenwildjäger waren an
diesem Morgen erfolgreich und landeten vor allem Sonnen-
barsche und einen schönen Flussbarsch. Nachdem alle Kinder
mal eine Runde auf dem See gefahren waren, wanderte man
gemeinsam zurück zum Vereinsheim, wo fleißige Helfer das
Mittagessen vorbereitet hatten. Bei Spaghetti und Tomaten-
soße wurden wie bei den erwachsenen Anglern, die gefange-
nen Fische immer größer und nach dem Nachtisch in Form
von Muffins wurden alle nach Hause verabschiedet.
Die Jugendwarte möchten sich bei allen Helfern bedanken,
insbesondere beim Wassersportverein Brühl 1933 e.V, der
wieder einmal die Schwimmwesten zur Verfügung gestellt
hat.

Gemeindekindergarten
Brühl

9. Kinder-Flohmarkt im Gemeindekindergarten
Traditionelle Ferienprogrammaktion am letzten Freitag der
Schulferien
Bereits zum 9. Mal fand der Flohmarkt von Kindern für Kin-
der im Garten des Gemeindekindergartens statt. Traditionell
ist der letzte Freitag der Schulferien als Termin festgelegt.
Etliche Kinder in Begleitung von Eltern oder Geschwistern
fanden sich zum Flohmarktverkauf ein. Gut erhaltene, teil-
weise auch neuwertige Spiele und Bücher wurden meist zu
günstigen Preisen angeboten. Und zur Zufriedenheit der Ver-
käufer fanden sich auch einige Käufer. Laut Aussage einiger
Mütter setzten die Verkäufer ihren Umsatz gleich wieder in
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andere Spielwaren um. Einige Kisten wurden auch etwas lee-
rer mit nach Hause genommen.
Das etwas unbeständige Wetter spielte glücklicherweise mit
und die Veranstaltung im Freien wurde nicht durch Regen ge-
stört.

Die Eltern des Kindergartens hatten wieder mit Kuchen, Kaf-
fee und Getränken für das leibliche Wohl gesorgt. Die selbst-
gebackenen Kuchen wurden auch teilweise mit nach Hause
an den Kaffeetisch genommen, so dass dieser vor Ende der
Veranstaltung ausverkauft war.
Das Gemeindekindergarten-Team dankt den Eltern des Kin-
dergartens für ihre Unterstützung und Hilfe bei dem Ver-
kaufsstand. Die Einnahmen verwendet der Elternbeirat für
das regelmäßige Frühstückbuffet für die Kinder.
Die Eltern und Erzieherinnen sind zufrieden mit einem ge-
mütlichen Nachmittag, bei dem sich viele Flohmarktverkäufer
und -besucher seit Jahren immer wieder treffen, unter ihnen
auch ehemalige Kinder des Gemeindekindergartens.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Bald ist es wieder so weit:
Das Hallenbad öffnet voraussichtlich erstmalig am
Dienstag, den 02.10.2007, erstmalig für Schulen und
Vereine am Montag, den 01.10.2007.
Zusätzlich haben wir am "Tag der Deutschen Einheit"
am Mittwoch, den 03.10., von 9.00 bis 13.00 Uhr für
Sie geöffnet.

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr und

16.00 bis 20.30 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.30 Uhr und

16.00 bis 20.30 Uhr
Samstag 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag und 9.00 bis 13.00 Uhr
Feiertag

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde
vor Badeende.

Unsere beliebte Wassergymnastik findet statt
Dienstag und Freitag: 8.00 Uhr, 10.00 Uhr, 19.30 Uhr
Sonntag: 9.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam
Bitte beachten Sie auch die Vorankündigung für un-
sere Veranstaltung "Tag der offenen Tür" im Rahmen
des 850-jährigen Gemeindejubiläums am 13.10.2007!

Kath. Kindergarten St. Bernhard

Große Überraschung im neuen Kindergartenjahr!
Da stand er, die neueste Anschaffung, ein Kinderbus! Dieser
Bus konnte gekauft werden dank Engagement und Spenden
von Pfarrer Walter Sauer, seinem Amtsbruder Pfarrer Maier
und Bürgermeister Dr. Göck durch ihre Kassiertätigkeit bei
der Eröffnung des "dm-Marktes" in Brühl, dem Spendenan-
teil aus der diesjährigen Christbaum-Aktion der CDU, dem
"Tag der offenen Tür" bei Immobilien Kirsten Kehr und dem
Erlös aus der Bewirtung beim 850-Jahr-Jubiläumsumzug.
Das Kiga-Team und die Kinder bedanken sich, denn jetzt
können auch die Kleinsten ab 2 Jahre bei Spaziergängen und
Naturbeobachtungen mit dabei sein.

Jugendmusikschule Brühl
Noch Plätze frei in der "Musikalischen Früherziehung" für
Kinder ab 4 Jahren!

Wir bieten Ihnen und Ihrem Kind:
* Betreuung durch speziell geschultes und erfahrenes Fach-

personal
* bewährte Unterrichtsprogramme
* überschaubare Gruppengrößen

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 15.09.2007 und Sonntag, den 16.09.2007,

von 10.00 - 12.00 Uhr:Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Christian Knöll, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06202/21412

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 15.09.2007
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06202/71810

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Sonntag, 16.09.2007
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Telefon 06202/54215

Montag, 17.09.2007STÖRUNGSDIENSTE:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Telefon 06202/703434Strom
Dienstag, 18.09.2007EnBW Regional AG
Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,
Telefon 06205/18472Regionalzentrum Nordbaden

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Mittwoch, 19.09.2007
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Scheffelstr. 63-65,
Telefon 06202/8593880- Beratungsservice
Donnerstag, 20.09.2007

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Apotheke im Hockenheim-Center, Hockenheim,
Speyerer Str. 1,- Servicetelefon 0800/9999966 Telefon 06205/282800

Gas, Wasser, Fernwärme Freitag, 21.09.2007
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Telefon 06202/127170- Service-Hotline 0800/6882255
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Notfall-Hotline 0800/2901000

Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.



Seite 8 / Nummer 37 Brühler Rundschau Freitag, 14. September 2007

* individuelle Beratung
* weiterführende Kurse in Gruppen- und Einzelunterricht

Jetzt anmelden für das Wintersemester (Start: 1. November)
Rufen Sie uns an: Tel. 702824 (nachmittags)
oder 0178-6881166
Wir sind in Ihrer Nähe:
Pavillon der Schillerschule, Ormessonstraße 5
Ein Angebot der Jugendmusikschule Brühl - Außenstelle der
Musikschule Mannheim

Jugendmusikschule im Internet!

Rechtzeitig zum Schulbeginn und vor dem Anmeldetermin
für das Wintersemester erfolgte diese Woche der Internetauf-
tritt der Jugendmusikschule. Alle wichtigen Informationen
sind nun von zu Hause aus zu jeder Tages- und Nachtzeit
online abrufbar. Angaben zur Erreichbarkeit, Unterrichtsan-
gebote, Probenzeiten der Ensembles, Kooperationen, Lehrer-
kollegium und das Angebot der Leihinstrumente sind daraus
ebenso ersichtlich wie die Höhe der Gebühren, die Schulord-
nung und die Ferienregelung. Ein Anmeldeformular kann auf
dem Bildschirm ausgefüllt werden. Viele Fragen beantworten
sich dadurch von selbst. Schauen Sie doch mal rein: Auf der
Homepage der Gemeinde Brühl finden Sie alle Angaben über
die Jugendmusikschule unter www.bruehl-baden.de/
jms.html.
Übrigens haben wir für das kommende Wintersemester noch
einige Plätze für 4-jährige Kinder in der Elementaren Musik-
pädagogik frei. Wenn Sie für Ihr Kind Interesse daran haben,
können Sie es auf diesem neuen Weg anmelden. Doch nach
wie vor sind wir selbstverständlich wie bisher auch persönlich
für Sie da. Wie Sie uns erreichen? Ja - das erfahren Sie auf
unserer Homepage!

Ausbildung bei der Gemeinde Brühl

Bei der gemeinsamen Begrüßung waren neben den Auszubil-
denden und Bürgermeister Dr. Göck der kommissarische
Hauptamtsleiter Lothar Ertl, der Ausbilder Christian Stohl so-
wie der Personalratsvorsitzende Helmut Gärtner anwesend

Zu Beginn des Ausbildungsjahres 2007/2008 begrüßte Bürger-
meister Dr. Göck am vergangenen Freitag fünf Auszubil-
dende aus unterschiedlichen Bereichen, die ihre Ausbildung
begonnen haben.
In der Verwaltung wird Desiree Kolb zur Verwaltungsfachan-
gestellten ausgebildet. In den Einrichtungen Kernzeit Jahn-
schule haben Frau Vanessa Rühl, im Gemeindekindergarten
Frau Lisa Döth und im Hort an der Schillerschule Herr Hans
Liebschner ihre Ausbildung als Anerkennungspraktikantin-
nen bzw. -praktikant begonnen.
Dennis Koch erhält die Möglichkeit, im Rahmen des Förder-
programms der BASF "Start in den Beruf" im Verbund mit

der Gemeinde Brühl seine Fähigkeiten im Bauhof ein Jahr
zu testen.
Bürgermeister Dr. Göck wünschte allen Auszubildenden ei-
nen guten Start ins Berufsleben und vor allem viel Erfolg für
ihre Ausbildung. Er überreichte ihnen als "kleine Starthilfe"
eine Überraschungstasche "850 Jahre Brühl".
Die Gemeinde Brühl will nicht nur als Ausbildungsbetrieb
Vorbild sein, sondern sie versucht auch, im Rahmen der Mög-
lichkeiten die Auszubildenden nach ihrem Abschluss zu über-
nehmen. So wurde in diesem Jahr der Auszubildende im ge-
hobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst Jan Frey über-
nommen. Christian Schleyer, der seine Ausbildung zum Fach-
angestellten für Bürokommunikation erfolgreich abgeschlos-
sen hat, wurde auf einer halben Stelle weiterbeschäftigt.

Volkshochschule - Bezirk Schwetzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Die VHS vermittelt im Herbst-/Wintersemester folgende Stu-
dienreisen

Busreise nach Trier und Luxemburg
vom 16. bis 18. Oktober 2007
Anmeldeschluss: 15. September
Trier: Besichtigungen des Amphitheaters und der Kaiser-
therme sowie der "Konstantin-Ausstellung" und des Doms
St. Peter.
Luxemburg: Rundfahrt durch das Banken-, Europa- und Re-
gierungsviertel, kulturhistorischer Rundgang mit Besichti-
gung der Bock-Kasematten, Wenzelmauer, Altstadt und des
Museums in der Neumünster Abbey.
Heimfahrt über das Moseltal.
Veranstalter: Moonlight-Tours, Nußloch

Busreise zum 36. Prager Winter-Festival
vom 2. bis 6. Januar 2008
Anmeldeschluss: 19. Oktober 2007
Prag: Altstadtführung unter dem Thema "Prag und seine Mu-
siker" mit Mozart-Museum, Dvor̆ák-Museum und Smetana-
Museum.
Theater- und Konzertbesuche: "Der Nussknacker" von P.I.
Tschaikowsky, "Carmen" von G. Bizet in französischer Spra-
che, "Classics" von F. Kratochvil ist Schwarzes Theater, eine
"Prager Spezialität" und weltweit einzigartig. Theater ohne
Worte, voller Poesie, Humor und Ironie. Das festliche Ab-
schlusskonzert der Tschechischen Philharmonie und eine fest-
liche Messe mit Chor und musikalischer Begleitung im Veits-
dom runden das Programm ab.
Veranstalter: IfB, Institut für Bildungsreisen, Konstanz
Flugreise nach Griechenland zum Osterfest
22. bis 29. April 2008
Anmeldeschluss: 22. Februar 2008
Neben der Geschichte fasziniert auch das Griechenland der
Gegenwart. Hier findet man eine der schönsten und ur-
sprünglichsten Gegenden Europas mit freundlichen Men-
schen, denen der Fremde stets willkommen ist.
Auf dem Besichtigungsprogramm stehen: Thessaloniki, Ver-
gina, die Meteoraklöster, das antike Delphi, Mykenae, Epi-
daurus und Athen.
Veranstalter: Blass Travel, Singen
Ausführliches Prospektmaterial für alle Reisen schicken wir
auf Anfrage gerne zu.
Kontakt: VHS, Frau Zund, Tel. 06202/2095-24
Bahnfahrt des Clubs für Ältere nach Lahr zur Chrysanthe-
menschau am 31. Oktober
Anmeldeschluss: 24. Oktober
Auf einem Rundgang durch die Stadt erlebt man die Chrysan-
themen in Form faszinierender Blumenbeete, eindrucksvoller
Blumenfiguren, filigranen Häuserschmucks mit Kaskaden
von bis zu zwei Metern Länge.
Nähere Infos bei Frau Zund, Tel. 06202/2095-24
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

23. Brühler Straßenkerwe ganz im Zeichen des Gemeindejubiläums

Sozusagen die letzte Veranstaltung "im Freien" im Jubiläumsjahr wird die Straßenkerwe sein. Nochmals werden
in der Öffentlichkeit das Jubiläumslogo und die damit verbundenen positiven Erinnerungen lebendig. Die 23.
Auflage des größten örtlichen Straßenfestes wird mit einigen Neuerungen und Besonderheiten aufwarten, die
hoffentlich Laune machen: Ein neuartiger Vergnügungspark lädt mit neuen Fahrgeschäften für Groß und Klein,
wohlgeformten Eingangsportalen und einem Abschlussfeuerwerk am Montagabend zum Besuch des vorderen
Messplatzes ein. Die "Fabelhaften Shakerboys" laden zur CD-Release-Party für ihre CD mit dem Brühl-Song
"Brühl ist mein Zuhause" ein. Und schließlich lädt die Gemeinde am Sonntag, 7. Oktober, zur Verlosung der
Jubiläumslotterie für die "Brühler Stiftung für Menschen in Not" zur Festbühne ein. Dort kommen die 20
Hauptpreise, darunter ein VW Fox, mehrere Reisen und ein TV-Flachbildschirm zur Ausspielung. Die anderen
850 "Preise" im Wert von mindestens 10 Euro werden über zehn zweistellige Endnummern gezogen.
Natürlich beginnt die Straßenkerwe wieder am Samstag, 6. Oktober, mit dem Umzug der Kerweborscht und
der offiziellen Eröffnung um 15.00 Uhr auf der Festbühne. Und es gibt wie bisher Stände von über 50 Vereinen
und Organisationen entlang der Friedrich-Ebert-Straße und des hinteren Messplatzes, und die Organisatoren
vom "Stammtisch 197?" haben sich wieder ein Bühnenprogramm einfallen lassen. Geboten wird viel für die
Kinder: Zauberer, Artisten und Musiker werden die Festmeile bevölkern und die Festbühne nutzen.

Tag der offenen Tür im Hallenbad am 13. Oktober

Aus Anlass des 850-jährigen Gemeindejubiläums soll auch im Hal-
lenbad "gelebt und gefeiert" werden. Das Fest beginnt um 12.00
Uhr, und zwar mit der Einweihung der neuen Massagedüsen und
der Schwallbrause, die die Gemeinde dort derzeit einbauen lässt.
Diese zusätzlichen Einrichtungen werden im Wesentlichen aus
dem Erlös des "72-Stunden-Schwimmens" gebaut. Ein buntes Pro-
gramm inklusive Verköstigung schließt sich an - bis hin zur abend-
lichen Live-Musik bis 22.00 Uhr.

Nach dem vollen Erfolg mit dem 72-Stunden-
Schwimmen im letzten Jahr lädt das Bäderteam dies-
mal zum "Tag der offenen Tür" ein.

Neue Foto-Ausstellung "850 Jahre Brühl -
das Festwochenende aus anderer Sicht:
eine Ausstellung des Fotoclubs "Reflex"
Weixdorf ab 28. September

Fünf Fotografen des Fotoclubs "Reflex" Weixdorf haben
zahlreiche Fotos des Festwochenendes gemacht und prä-
sentieren sie in einer Ausstellung im Rathaus, welche am
Freitag, 28. September, um 19.00 Uhr, eröffnet wird. Im
Anschluss daran laden sie in die benachbarte Festhalle
ein und werden dort mehrere kurze Dia-Shows zeigen,
die nicht nur für Fotofreunde von großem Interesse
sein werden.

FC Reflex Weixdorf
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Mitteilungen
anderer Behörden

Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg (vormals LVA)

Die Auskunfts- und Beratungsstelle Mannheim der Deut-
schen Rentenversicherung hält ihren nächsten Sprechtag am

Dienstag, 2. Oktober 2007,

in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.

Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Versicherungs-
kontos behilflich und gibt Auskunft über bereits bestehende
Rentenanwartschaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle
Rentenversicherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung
von Kindererziehungszeiten Nachweise über die Geburt der
Kinder (Geburtsurkunde/Familienstammbuch) vorzulegen.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig un-
ter der Rufnummer 0621/8200510 eine Terminvereinbarung
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
vorgenommen werden. Wir bitten um Beachtung!
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Das Veterinäramt des Rhein-Neckar-Kreis informiert:
Impfaktion gegen Tollwut bei Füchsen beginnt kommende
Woche - Impfköder werden ab 17. September 2007 aus-
gelegt
Obwohl der letzte positive Befund von Tollwut in Nordbaden
erfreulicherweise bereits über zweieinhalb Jahre zurückliegt,
ist im gesamten Gebiet des Rhein-Neckar-Kreises nach den
rechtlichen Vorgaben der Tollwut-Verordnung noch einmal
eine Impfaktion als Schutzmaßnahme gegen die Tollwut bei
Füchsen notwendig. Sie beginnt am kommenden Montag, 17.
September, mit dem Abwurf von Impfködern aus dem Flug-
zeug. In dicht besiedelten Gebieten und Ortsrandlagen legen
Jäger voraussichtlich ab dem 5. Oktober die scheibenförmigen
Impfköder, die im Durchmesser etwa 40 Millimeter messen
und 12 bis 14 Millimeter hoch sind, zusätzlich per Hand aus.
Das Veterinäramt bittet die Bürgerinnen und Bürger, die
Impfköder nicht zu berühren oder zu zerstören. Damit Hunde
keine ausgelegten Köder fressen und damit den Impferfolg
bei Füchsen einschränken, darf man diese im Impfgebiet vom
5. bis 19. Oktober nicht frei laufen lassen.
Wer trotz Vorsichtsmaßnahmen direkten Hautkontakt mit
den Ködern oder der Impfstoffflüssigkeit bekommen hat,
kann sich mit dem Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises
sowie dem Veterinäramt unter Tel. 06222/3073-4365 oder -
4139 für Auskünfte in Verbindung setzen.
Zusatzinformation: Geimpft wird nur noch im gesamten
Landkreis Rhein-Neckar und in den Stadtkreisen Mannheim
und Heidelberg. Sofern keine neuen Seuchenfälle auftreten,
können die Impfmaßnahmen nach dieser Herbstaktion 2007
beendet werden. Die Tollwut ist eine gefährliche Infektions-
krankheit für Säugetiere und den Menschen, die durch ein
Virus hervorgerufen wird, das sich im Speichel infizierter Ti-
ere befindet. Die Übertragung auf den Menschen erfolgt
durch Bisse, Kratzen und Lecken oder durch Verunreinigung
von Wunden und Hautabschürfungen durch tollwütige Wild-
tiere oder Haustiere, die sich an infizierten Wildtieren anges-
teckt haben. Bei infizierten Tieren verläuft die Krankheit
meist akut und endet nach vier bis zehn Tagen mit dem Tod.
Anzeichen einer Infektion sind Wesens- und Verhaltensände-
rungen. Wildtiere verlieren ihre angeborene Scheu, sind ori-
entierungslos, angriffslustig oder beißsüchtig.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

Nächste Schadstoffsammlung der AVR
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.
Am Samstag, den 15.09.2007 können die Bürgerinnen und
Bürger Sonderabfälle von 08.00 bis 12.00 Uhr bei der Abfall-
umladeanlage Ketsch, an der Speyerer Landstraße, beim Um-
weltmobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wand-Innenfarbe) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!

Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus die-
sem Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert
werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 15.09. - Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
- Sonderkollekte Peru -

Hl. Schutzengel 9.00 Uhr ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst der Jahnschule

St. Michael 9.00 Uhr ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst der Schiller- und Rohrhof-
schule

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet von
der Schola
Hauskommunion

Sonntag, 16.09. - 24. Sonntag im Jahreskreis
- Sonderkollekte Peru -

Exodus 32, 7-11, 13-14 - 1. Timotheus 1, 12-17 - Lukas 15,
1-32
Ketsch 9.00 Uhr hl. Messe
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Feier der dia-

mantenen Hochzeit des Jubelpaares Lydia
und Vladimir Sykora
Hauskommunion

St. Michael 11.30 Uhr Tauffeier

Montag, 17.09. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für den Frieden in

der Welt.
20.00 Uhr hl. Messe mit der Kolpingfa-
milie

Dienstag, 18.09. - hl. Lambert
Ketsch 19.00 Uhr hl. Messe

Mittwoch, 19.09.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Bothe
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Bothe
Betr. Wohnen 15.00 Uhr hl. Messe
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 20.09.
Ketsch 14.00 Uhr Wortgottesdienst mit dem Se-

niorenwerk im Pfarrheim - PR Gaß

Freitag, 21.09. - hl. Matthäus
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 22.09. - Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
- große Caritas-Kollekte -

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe -
mitgestaltet vom Caritas-Ausschuss
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Sonntag, 23.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
- große Caritas-Kollekte -

Amos 8, 4-7-11 - 1. Timotheus 2, 1-8 - Lukas 16, 1-13
St. Michael 9.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom Ca-

ritas-Ausschuss
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom Ca-

ritas-Ausschuss

50 Jahre Kirche St. Michael Rohrhof
Am 29.09.2007, dem Fest des heiligen Erzengels Michael, fei-
ern wir das 50-jährige Bestehen der Kirche St. Michael in
Rohrhof. Wir beginnen den Festgottesdienst bereits um 17.00
Uhr. Der Cäcilienchor wird diese Feier musikalisch mitgestal-
ten. Viele aktive und passive Mitglieder des Chores werden
am Ende des Gottesdienstes für 50-jährige treue zum Kir-
chenchor geehrt werden. Ihnen gilt der besondere Dank der
Schutzengelgemeinde.

Während des Gottesdiens-
tes dürfen wir eine Statue
des hl. Michael segnen, die
ein Mitglied der Pfarrge-
meinde gestiftet hat, das na-
mentlich nicht genannt wer-
den will. Die Statue wird ih-
ren Platz über den Seiten-
eingang finden. Herzlichen
Dank an den Spender und
an den Künstler!

Bei der Kollekte bitten wir
um Ihre Spende für die
Photovoltaikanlage, mit der
wir Strom aufs Kirchendach
bringen wollen, um die Um-
welt und unsere Haushalts-
mittel zu unterstützen. Am

Ende des Gottesdienstes haben Sie auch die Möglichkeit,
Bausteine für 50 und 25 Euro zu erwerben.

Herr Geier und Herr Schreck haben sich in den letzten Wo-
chen intensiv in die Geschichte der St.-Michaels-Kirche ver-
tieft. Das Ergebnis ist eine kleine Broschüre, die wir Ihnen
nach dem Gottesdienst gerne austeilen. Sie ist ein besonderes
Geschenk, das uns die Glaubens- und Gemeindegeschichte
von Rohrhof bewahrt. Ein herzliches "Vergelt’s Gott" für alle
Recherchen, Mühe und Zeit, die beide Autoren investiert
haben.
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zur Begegnung und zum
Gespräch über vergangene und jetzige Zeiten bei einem Steh-
empfang vor der Kirche bzw. bei schlechtem Wetter im Kin-
dergartensaal. Herzlichen Dank der Frauengemeinschaft
Rohrhof für ihre Bewirtung

Hungermarsch 2007 - Plankstadt
Erfahrungen, Ergebnisse, Einsichten und Ausblicke
Als "Dritte Welt-Gipfel für fünf Gemeinden" - Schwetzingen,
Brühl, Ketsch, Oftersheim und Plankstadt - hatten die Initia-
toren am 17. Juni ihren 24. Hungermarsch bezeichnet. Allen
war der Bezug zu dem fast gleichzeitigen Gipfeltreffen in Hei-
ligendamm bewusst. Dort hatten sich die Staatschefs der acht
führenden Industriestaaten getroffen. Vor etwas mehr als ei-
nem Vierteljahr. Und wer erinnert sich noch daran?
Zumindest in unserer Region jedoch denken gewiss noch
manche gerne an den Hungermarsch zurück. An die schönen
Radstrecken und Wanderwege, an die Begegnungen mitein-
ander, mit Bruder Thomas Morus, dem Benediktiner aus Tan-
sania, mit Mister Steve Mathews, dem englischen Mitarbeiter
Schwester Hermanas und mit dem Neffen der ehrwürdigen
Dominikanerin. Auch an den für alle erfreulichen Gottes-
dienst, den Dekan Wolfgang Gaber leitete, und die gute Orga-
nisation und Versorgung durch die Plankstadter.
All das wird zu würdigen sein, wenn sich am kommenden
Dienstag, 18. September, um 19.30 Uhr, die Verantwortlichen
und ihre Mitstreiter im Pfarrheim der Plankstadter St.-Niko-
laus-Gemeinde treffen.

Meditatives Tanzen
Am 17.09.2007 um 20.00 Uhr findet nach der Sommerpause
wieder ein Abend der ökumenischen Gruppe"Meditatives
Tanzen" statt. Ort: Kath. Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str.
3. Thema des Abends: " ... mitten ins Herz!"
Eine Erfahrung, die sicher jeder kennt. Eine liebevolle Geste,
ein aufmunternder Blick, eine zynische Bemerkung, ein auf-
bauendes Lächeln, ein schriller Schrei, eine abwertende
Handbewegung. All dies "trifft mitten ins Herz".
Und so mögen auch die Musikstücke, Liedtexte und Worte
von Phil Bosmans an diesem Abend in der Gemeinschaft der
Tanzenden das Gleiche tun. Unsere Mitte, unser Herz treffen,
damit die Teilnehmer an diesem Abend etwas anders heimge-
hen, als sie gekommen sind.
Alle am "Meditativen Tanzen" interessierten Männer und
Frauen sind herzlich eingeladen. Flache, bequeme Schuhe
und leichte Kleidung wären vorteilhaft. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 15.09.
9.00 Uhr ökum. Schuleröffnungsgottesdienst in der Kath.

Kirche St. Michael in Rohrhof (Gaß/Maier)
10.00 Uhr ökum. Schuleröffnungsgottesdienst in der kath.

Schutzengelkirche in Brühl (Sauer)
Sonntag, 16.09. - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeinde-

zentrum (gestaltet von der Frauenrunde)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 17.09.
15.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

19.30 Uhr Festausschusssitzung im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 18.09.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: 1. Vorberei-

tung Männersonntag (Pfr. i.R. Ackermann)
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Meine Ein-

drücke von vier Trekkingtouren nach Nepal
(Frau Uschi Wippert) - Gäste sind
willkommen -

Mittwoch, 19.09.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp): Mt

16, 26
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 20.09.
20.00 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 21.09.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
15.00 Uhr Weltkindertag im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
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17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-
räumen des KiGa Heiligenhag

20.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 22.09.
12.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mitwirkung beim Kinder-

Flohmarkt vor der Schillerschule; Erlös ist für
die Arbeit der NBH, Mithelfende kommen zu
den vereinbarten Zeiten

Sonntag, 23.09. - 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl in

der Kirche (Maier)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Frauensonntag

Wie seit vielen Jahren findet auch in diesem Jahr wie-
der ein besonderer Gottesdienst zum Frauensonntag
statt.
Frauen der Frauenrunde und aus der Gemeinde gestal-
ten den Gottesdienst, in dem sie sich mit dem Text
Lukas 17, 5-6, beschäftigen, in dem es um Glauben und
Vertrauen geht. "Stärke uns den Glauben" ist das Leit-
wort zu diesem Gottesdienst.
Wir laden herzlich ein am 16.09.2007 um 10.00 Uhr in
das evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3.
Im Anschluss laden wir noch zum Bleiben ein.

Wege in der Trauer
Am Mittwoch, 26. September, beginnt in Heidelberg ein sie-
benteiliges Trauerseminar in den neuen Räumlichkeiten der
Trauerakademie Rhein-Neckar e.V., Schillerstraße 1.
Die Trauergruppe wird für Menschen angeboten, die einen
lieben Menschen verloren haben. Die sieben Abende begin-
nen jeweils um 17.30 Uhr und enden um 19.30 Uhr. Durch
diese lange Zeit der Bearbeitung und Begleitung unter fach-
kundiger Leitung kann es gelingen, die Trauer ins Alltagsle-
ben zu integrieren und neue Perspektiven in den Blick zu be-
kommen.
Der Verlust ist nicht zu ersetzen. Aber der Alltag kann sich
wieder verändern, die Gefühle der Ohnmacht und Resigna-
tion reduzieren sich und machen Platz für Neues. Der Mut
und das Selbstvertrauen können wachsen. Ein neuer Lebens-
rhythmus kann Raum greifen. Und nach dem Seminar kann
sich die Gruppe bei Bedarf als "Selbsthilfegruppe" weiterhin
mit Begleitung nach eigenem Gutdünken treffen, so dass ge-
wachsene Kontakte und Vertrautheit weiterhin Stütze sind.
Umgehende Anmeldung sowie Informationen über weitere
Angebote bei der Trauerakademie Rhein-Neckar e.V.: Tel.
06222/50214, E-Mail: kontakt@trauer-akademie.de; Internet:
www.trauer-akademie.de.

Einladung zur Israel-Reise im April 2008
Zu einer Studien- und Begegnungsreise nach Israel laden Re-
nate und Werner Schellenberg, Dekan i.R., ein, in Zusam-
menarbeit mit dem ökumenischen Reiseunternehmen "Bibli-
sche Reisen", Stuttgart.
Nach schlimmen Jahren der gewaltsamen Auseinandersetzun-
gen zwischen Israelis und Palästinensern, die Not und Leiden,
tiefe Wunden und Narben hinterlassen haben, hat sich die
Lage im Innern des Landes stabilisiert. Terroranschläge gab
es in den letzten Monaten keine, der Tourismus blüht wieder
auf, viele Gruppen fahren nach Israel.
Die elftägige Gruppenfahrt findet vom 1. bis 11. April 2008
statt, in der schönsten Jahreszeit, im blühenden Frühjahr, bei
angenehmen Temperaturen. Schwerpunkte der Reise sind Je-
rusalem und das galiläische Land rund um den See Geneza-
reth. Dazu kommen Fahrten ans Tote Meer (Qumran, Ein
Gedi, Massada), in die palästinensische Westbank (Bethle-
hem, Beth Jala), ins Jordantal (Jericho, Beth Shean) und an
die Mittelmeerküste (Akko, Haifa, Caesarea, Tel Aviv).

Durch persönliche Verbindungen des Ehepaars Schellenberg
nach Israel bietet die Reise über touristische Aspekte hinaus
Begegnungen, Gespräche und Informationen über die politi-
sche, gesellschaftliche Situation in Israel und in den palästi-
nensischen Gebieten sowie über die vielfältigen Ausprägun-
gen des lebendigen Judentums und über die schwierige Lage
der arabischen Christen im "Heiligen Land".
Nähere Informationen bei Familie Schellenberg über Telefon
06202/128163 oder in den evangelischen Pfarrämtern.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 16. September
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

Montag, 17. September
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt

Dienstag, 18. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

evangelische Gemeindezentrum, Jugendraum

Donnerstag, 20. September
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Nehemia 8, 13-18
evangelisches Gemeindezentrum, Jugendraum

Freitag, 21. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

evangelischen Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 23. September
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Bezirksdelegiertentag der CDU Baden-Württemberg
Am Samstag, den 22. September, um 10.00 Uhr sind alle Dele-
gierten der CDU Brühl/Rohrhof zum Bezirksdelegiertentag
der CDU Nordbaden eingeladen. Gastredner ist Ministerprä-
sident Günther H. Oettinger. Rückfragen an den 1. Vorsitzen-
den Michael Till, Tel. 06202/703799.

Kommunalpolitische Radtour auf der Kollerinsel
Am Sonntag, den 23. September 2007, um 11.30 Uhr sind alle
Brühler Bürger zur kommunalpolitischen Radtour des CDU-
Gemeindeverbandes Brühl/Rohrhof eingeladen. Treffpunkt
ist vor der Kollerfähre (bitte pünktlich sein, da die Kollerfähre
ab 12.00 Uhr Mittagspause macht). Auf dem linksrheinischen
Teil der Gemeinde berichten die CDU-Gemeinderäte dann



Seite 16 / Nummer 37 Brühler Rundschau Freitag, 14. September 2007

über die neuesten Entwicklungen. Anschließend besteht die
Möglichkeit, im Pferdehof der Familie Erny zum Mittagessen
einzukehren. Rückfragen an den 1. Vorsitzenden Michael Till,
Tel. 06202/703799.

Kummerkasten der CDU-Gemeinderäte

Am Freitag, den 28. September 2007, zwischen 14.00 und
16.00 Uhr lädt die CDU-Fraktion auf den "Neuen Markt-
platz" am Rathaus ein. Es besteht die Möglichkeit, den Ge-
meinderäten Anregungen, Ideen, aber auch Verbesserungs-
vorschläge mitzuteilen. Rückfragen an den Vorsitzenden der
Fraktion Bernd Kieser, Tel. 06202/77105.

Tag der Deutschen Einheit

Am Mittwoch, den 3. Oktober 2007, lädt die CDU Brühl/
Rohrhof die Brühler Bürgerinnen und Bürger zur traditionel-
len Feier zum Tag der Deutschen Einheit ein. Treffpunkt ist
um 11.00 Uhr an der Einheitslinde vor der Brühler Kirche
zur den Heiligen Schutzengeln.

Kulturelles

Frauen-Union der CDU
Brühl/Rohrhof
Landesdelegiertentag der Frauen-Union Brühl
Am kommenden Samstag, den 15. September, um 10.00 Uhr
sind alle Delegierten der Frauen-Union Brühl zum Landesde-
legiertentag der FU Baden-Württemberg in die Kulturhalle
Remchingen eingeladen. Gastrednerin ist Dr. Monika Stolz,
Ministerin für Arbeit und Soziales, zum Thema "Menschen
dienen, Pflege stärken". Rückfragen an die 1. Vorsitzende der
FU Brühl Eva Gredel, Tel. 06202/703799.

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de
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Vereine

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Dienstag,
25.09.2007, um 17.00 Uhr im Hotel "Brühler Hof", Rohrhof,
zum gemütlichen Beisammensein.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 24.09., um
19.30 Uhr im "Brühler Hof". Info unter Tel. 73431 (Ursel
Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert Semsch).

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am 18.09., 20.00 Uhr
Vereinshaus SV Rohrhof, Gartenstraße

Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender

IV. Quartal 2007 und I. Quartal 2008
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2. Nachbericht: 850 Jahre Brühl
- historischer Umzug

3. Rohrhofer Sommerfest - Nachlese
4. Ferienfreizeit 2007
5. Berichte Partnerstädte
6. Verschiedenes (Jubiläen/Geburtstage 2008,

RIK Brühl, H.P. Jester: Info an Vereine
Vereinsförderung auf Kreis- und Landesebene)

Meldungen der Vereinstermine nur an Herrn Lothar Ertl.

VdK-Ortsverband Brühl
Die Abfahrtszeiten des Busses für die VdK-Urlaubsherbst-
fahrt nach Leutsch/Tirol am Sonntag, 16. September 2007,
sind wie folgt:
6.30 Uhr Brühl, Schwimmbad
6.35 Uhr Brühl, Nibelungenstraße
6.40 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
6.50 Uhr Brühl, Messplatz
Das Reisegepäck kann wie üblich am Samstag, 15. September,
in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr bei Körber, Am Schran-
kenbuckel 24, abgegeben werden.
AK

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Tagesausflug nach Oppenheim
Wir bitten alle angemeldeten Teilnehmer am Tagesausflug bis
um 7.45 Uhr auf dem Parkplatz der Schillerschule Brühl zu
sein, damit der Bus pünktlich um 8.00 Uhr abfahren kann.
Vielen Dank!
mr

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 25. September, versammeln sich von 19.00 bis
etwa 20.30 Uhr die Mitglieder des Bundes der Selbständigen
Brühl und Rohrhof im "Sport-Pavillon" des FV-Clubhauses,
Schrankenbuckel 16. Es wird auf die Jazz-Matinee und das
Gemeindejubiläum zurück- und auf den verkaufsoffenen
Sonntag Anfang Oktober vorausgeblickt. Einen Film über das
Festwochenende präsentiert Peter Gredel. Außerdem stellt
Mitglied Timo Röllinghoff seinen PC-Rufservice vor. Da fer-
ner die bestellten Visitenkartenständer verteilt werden, sollte
jeder Teilnehmer ausreichend viele eigene Karten mit-
bringen.
Alle Vereinsmitglieder, aber auch andere interessierte Ge-
werbetreibende sind zu dieser Zusammenkunft eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung beim
Vorsitzenden Thomas Zoepke, Tel. 740926, gebeten.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Der Käseabend, der jedes Jahr von den Hausfrauen durchge-
führt wird, war auch diesmal wieder ein voller Erfolg. Selbst
der neue Raum in der Sporthalle der Schillerschule wurde
erfreulicherweise von den Mitgliedern und Gästen gern ange-
nommen. Fleißige Vorstandsdamen haben es sich nicht neh-
men lassen, wieder ein sehr schönes Buffet herbeizuzaubern.
Von mild, scharf, bis süß, es war alles vorhanden. Selbst die
Tische waren sehr schön dekoriert - es sah alles sehr einladend
aus. Die Gäste ließen nicht lange auf sich warten, und so
konnte I. Wagner-Siebecker ein volles Haus begrüßen und
danach das Buffet eröffnen.

Unser lieber alter Freund Günter Wörz, der Rektor i.R.,
konnte leider aus gesundheitlichen Gründen mit seiner Gattin
der Einladung nicht Folge leisten. Aber treu wie immer
schickte er für diesen Abend ein Gesicht über "De Briehler
Kärschturmsgoggl", den die 1. Vorsitzende vorgetragen und
den Gästen viel Freude bereitet hat. Man kann nur hoffen,
dass dieser Mann auch in nächster Zeit mit seinen wunder-
schönen Gedichten Freude bereiten kann, waren sich alle
einig.
Und so klang dann wieder ein schöner Nachmittag im Kreise
der Hausfrauen aus.

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Am Donnerstag, 27.09., lädt die Frauengemeinschaft Brühl
zu einem Vortrag über Peru ein. Das Ehepaar Ursula und
Klaus Nothelfer wird über seine Reise in dieses Land und
seinen Besuch bei Schwester Maria v.d. Linden berichten.
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen, um 19.30
Uhr ins Pfarrzentrum Brühl zu kommen.

Walking-Kurs bei der Frauengemeinschaft
Am 15.09. und 22.09. bietet die Katholische Frauengemein-
schaft Brühl für interessierte Frauen einen Walking-Kurs an.
Frau Hotz-Müller wird die richtige Walking-Technik (ohne
Stöcke) zeigen. Treffpunkt ist jeweils um 9.00 Uhr an der
Kriegerkapelle in Brühl.

Handarbeits- und Bastelgruppe
Ab dem 19.09. treffen sich wieder jeden Mittwoch ab 14.00
Uhr Frauen im Pfarrzentrum Brühl, um schöne Dinge für den
Adventsbazar der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
am 1. Advent herzustellen. Neue Gesichter sind herzlich will-
kommen, wer also Spaß am Basteln und Handarbeiten hat,
schaut doch einfach mal vorbei. Vorkenntnisse sind nicht
nötig.

Am Montag, 17. September, um 20.00 Uhr findet ein Gottes-
dienst in der Hl. Schutzengelkirche mit Präses Pfarrer Sauer
statt.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Freitag, den 14. September 2007, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Indian Summer 2007
Einen wunderschönen Indian Summer erlebten am Samstag,
den 08. September unsere Mitglieder und Freunde auf der
Buffalo-Ranch unterhalb der Grillhütte Brühl. Unter dem
Motto Indian Summer vereinsintern "Buffalo’s and Friends"
fand bei bewölktem Wetter diese Veranstaltung statt. Doch
wie immer war der Buffalo-Gott gnädig und es kam kein
Tropfen Regen auf das Buffalo-Gelände herunter. Der "In-
dian Summer" wird in Deutschland "Altweibersommer" ge-
nannt. Es ist die Zeit im Herbst, in der die letzten Sonnen-
strahlen auf die verfärbten Blätter des Waldes scheinen. Zu
dieser Zeit (früher im Wilden Westen) bereiteten sich die
Indianer auf ihr Winterquartier vor. Sie bauten ihr Lager ab
und zogen zu deren geschützten Winterplätzen. Traditionell
feiern die Buffalo’s den indianischen Herbstanfang mit dem
Indian Summer.
1. Vorstand Michael Sildatke begrüßte zur Eröffnung die Mit-
glieder und Freunde der Buffalo’s. Als Band spielte "Country
Jamboree" und es ging auch gleich mit stimmungsvoller
Country-Musik los. Die Linedancer kamen an diesem Abend
ganz auf ihre Kosten, denn die Tanzfläche war nie leer. Wer
Hunger bekam, konnte sich an dem reichhaltigen Buffet stär-
ken. In den Pausen hatte sich die Vorstandschaft etwas Beson-
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deres einfallen lassen und mit der Tanzgruppe "Move4you"
kam sicherlich keine Langeweile auf. Lagerfeuerromantik
durfte an diesem Abend auch nicht fehlen. Bis in die frühen
Morgenstunden wurde auf dem Clubgelände gefeiert. Eine
gelungene vereinsinterne Veranstaltung bei den Buffalo’s mit
ihren Freunden. Besonderer Dank geht an das Helferteam
und alle Mitwirkenden.

Montag:
Lindance-Tanztraining und Workshops ab 20.00 Uhr für Er-
wachsene m "Sport-Center", Luftschiffring 6 in 68782 Brühl
Buffalo Bandits
montags, 18.00 - 19.00 Uhr
freitags, 17.30 - 19.30 Uhr
im "Sport-Center", Luftschiffring 6 in 68782 Brühl
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
Sport-Center recht herzlich eingeladen.

Sportgemeinde Brühl
Abt. Schützen
Termine
08.-16.09. Königs- und Pokalschießen der SG Brühl
14.09. Sportleitersitzung in Ketsch, 20.00 Uhr
16.09. Altersschießen des Kreises Neckartal,

Heidelberg, Wiesloch und Schwetzingen
in St. Leon

20.09. 19.30 Uhr, Kreissitzung in Altlußheim
01.10. Abgabe der EL-Kladden zur Auswertung
05.10. Jugendausschusssitzung BSV und Jugendli-

gatagung
07.10. 1. Ligawettkampf
13.10. Landeskönigsball im Harres, St. Leon-Rot
13./14.10. KK Auflageschießen
20.10. DM Luftgewehr Auflageschießen
21.10. 2. Ligawettkampf
26.-28.10. Frauensymposium

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Vorschau - Saisonstart
Samstag, 15.09.2007 - Wilde-Jungs-Fieber
11.00 Uhr: SKC 1982 Brühl 4 - KC SG 71 St. Leon 2
13.30 Uhr: SKC 1982 Brühl 2 - KC SG 71 St. Leon
15.30 Uhr: SKC 1982 Brühl 1 - Astoria Waldorf 1

1. Runde DKBC-Pokal
Samstag, 29.09.2007, 13.00 Uhr
SKC 1982 Brühl (Landesliga 2) - TSG Kaiserslautern
(1. Bundesliga)

Trainingszeiten:
SCK 1982 Brühl: Dienstag und Freitag, 17.00 - 20.00 Uhr
Jugend: Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr
im Sportcenter "Palazzo", Luftschiffring
O.J.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Freizeitcamp
Unter dem Motto "Kinder stark machen" fand das diesjährige
Freizeitcamp der Handballjugend für 6- bis 10-Jährige vom

02. bis 08.09.2007 auf dem Gelände des TV Brühl statt. Mor-
gens um 10.00 Uhr trafen sich 24 Mädchen und Jungs. Die in
zwei Gruppen aufgeteilten Kinder wechselten sich stunden-
weise beim Basteln und Handballtraining ab. In der Mittags-
pause zwischen 12.00 und 14.00 Uhr wurden die Kinder mit
Überraschungen aus der Küche versorgt. Danach ging es
frisch gestärkt bis 16.00 Uhr wieder zum Basteln und Training.
Zur Auflockerung fand am Mittwoch ein Ausflug in den
Kurpfalzpark nach Wachenheim statt. Petrus hatte ein Einse-
hen und bescherte uns einen regenfreien Tag. Mit Schnitzel-
jagd und Schatzsuche am Freitagnachmittag, einem kalten
Buffet am Abend für Eltern und Geschwister und der Über-
nachtung in der Turnhalle endete am Samstagmorgen nach
dem Frühstück eine für Kinder und Betreuer schöne Woche.

Handballjugend
Schöne Erfolge konnte die Handballjugend der Spielgemein-
schaft TV Brühl/TSG Ketsch in der Sommerpause erreichen.
Die männliche A-Jugend der SG Brühl/Ketsch erreichte beim
Turnier bei der TuS Neuhofen den 2. Platz und beim Beach-
handballturnier der TSG Weinheim den 1. Platz. Beim Tur-
nier der MTG/PSV Mannheim erreichte die B-Jugend der SG
Brühl/Ketsch den 2. Platz.
Jeweils den 1. Platz erreichte die männliche D-Jugend der SG
Brühl/Ketsch bei den Turnieren der HG Oftersheim/Schwet-
zingen sowie beim Turnier der MTG/PSV Mannheim. Den 2.
Platz beim Turnier der HG Oftersheim/Schwetzingen er-
reichte die männl. E-Jugend des TV Brühl.

Abteilung Männer
TV Brühl setzt Ausrufezeichen
Mit einem 42:41-Erfolg gegen den Landesligisten SV Sand-
hausen hat der TVB die Hauptrunde des BHV-Pokals er-
reicht. Allerdings mussten die Spieler um Trainer Steffen
Drausnigg in die Verlängerung gehen, um den Sack zuzuma-
chen. Anfänglich sah es ganz und gar nicht nach einem Erfolg
aus. Der SV Sandhausen legte ambitioniert los und ging
schnell mit 4:10 in Führung. In dieser Anfangsphase spielte
nur der Gast, die Hausherren agierten nervös und trafen das
gegnerische Tor nicht. Dann besann sich der neue Kreisligist
auf seine Stärken und man konnte durch deutliche Leistungs-
steigerung mit einem 14:15-Rückstand in die Kabine gehen.
Vor allem das Kombinationsspiel um die Rückraumachse
Faulhaber/Polifka und Kreisläufer Lange konnte in dieser
Phase des Spiels überzeugen.
In der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel anfangs vor sich
hin, aber dann begann erneut eine starke Viertelstunde der
Brühler. Im Angriff gelang nun alles, die Abwehr stand fel-
senfest vor einem immer sicherer wirkenden Torhüter Daniel
Weisbrodt und man konnte phasenweise sogar mit sechs To-
ren (26:20) in Führung gehen. Dann aber zeigte sich wieder
das andere Gesicht des TVB, der Schlendrian kehrte ein, und
selbst trotz einer 6:4-Überzahl-Situation geriet man ins Hin-
tertreffen. So konnte der SV Sandhausen fünf Minuten vor
Schluss mit 34:33 in Führung gehen. Der TV Brühl konterte
allerdings und sicherte in Überzahl in der letzten Sekunde
den 36:36-Ausgleich. In der folgenden Verlängerung setzte
sich mit dem TVB das an diesem Abend kämpferisch stärkere
Team durch, eine Einschätzung, die auch Gästetrainer Tho-
mas Wittemund teilte. Unter dem Strich bleibt neben dem
verdienten Einzug in die BHV-Pokalrunde (Gegner wird der
TV Wiesloch sein) festzuhalten, dass mit dem TV Brühl in
dieser Saison zu rechnen ist, aber noch eine Menge "Finetu-
ning" für Trainer und Mannschaft auf dem Programm stehen.
Es spielten: Weisbrodt, Denacic, Nachtigall 1, Polifka 12/4,
Stapf 3, Faulhaber 8/3, Lange 10, Klauser 4, Brand, Hoff,
Storck 3

Abteilung Turnen und Gymnastik
Yoga für Ältere und Junggebliebene
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung
und zur Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist.
Yoga kann bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben
und erfahren die Grundprinzipien und Grundhaltungen des
Yoga und unternehmen dabei eine Reise durch Ihren Körper.
Sie nehmen bisher kaum spürbare Körperregionen wahr,
kräftigen und dehnen die Muskulatur des gesamten Körpers.
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Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und entdecken den
Atem als Pforte zu tieferem, geistigem Erleben. Die Übungen
dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung
Ihres Geistes.
Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen!
10 Termine, jeweils 90 Minuten
Beginn: 26. September 2007, 10.0 bis 11.30 Uhr
Ort: Turnverein Brühl
Kursleitung: Eva Kivimets, Tel. 06223/863719
Neuer Kurs ab September 2007:
Nordic-Walking-Grundkurs
Ab Mittwoch, 19. September, um 16.00 Uhr, 8 Übungsstunden
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202/72212
(Claudia Weymann)

Boule
In Kürze gibt es die Möglichkeit, beim TV Brühl Boule zu
spielen. Der Kugelsport aus Frankreich findet auch in
Deutschland immer mehr Freunde und Anhänger. Beim TV
Brühl wollen wir nun die Möglichkeit anbieten, auf unseren
neu angelegten Boulebahnen diesen Sport zu fröhnen.
Wir suchen Interessierte, die Spaß an diesem Sport haben,
oder einfach nur einmal daran schnuppern möchten. Es wird
angestrebt, für alle Altersklassen Gruppen zu bilden. Sie kön-
nen sich bei Herrn Jurcicek unter Tel. 06202/71937 oder unter
E-Mail jjurcicek@web.de melden. Ebenso bieten wir für ganz
Spontane die Möglichkeit, am Samstag, 15.09.2007, ab 14.30
Uhr einfach auf dem TV-Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, vor-
beizukommen.
Uwe Schmitt, Vorstand, Tel. 06202/703607

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Landesliga:
LSV Ladenburg - FV Brühl 2:3 (0:1)
"Im Spiel gegen den Aufsteiger FV Brühl wollen wir heute
den dringend benötigten Sieg einfahren", forderte LSV-Trai-
ner Frank Schwabe im Ladenburger Stadion-Heft. Es kam
anders, der als Schlusslicht angereiste FV Brühl landete mit
einem 3:2 am fünften Spieltag den ersten Sieg in der Fußball-
Landesliga. Dabei sah es Anfang der zweiten Spielhälfte nicht
nach einem Brühler Erfolg aus. Es schien erneut so wie in
den vergangenen Begegnungen zu laufen. Den Führungstref-
fer von Dennis Simon, der einen Freistoß gekonnt über die
Ladenburger Abwehrmauer zum 0:1 in die Maschen zirkelte
(24.), glich Feytullah Genc kurz nach Wideranpfiff per Straf-
stoß aus (48.). Zudem verletzte sich FVB-Spielmacher Fran-
cesco Lucchese bei der Abwehraktion, die zum Elfmeter
führte, und musste ausgewechselt werden. Die LSV nutzte
jetzt die Konfusion der Gäste und ging nur fünf Minuten spä-
ter sogar in Führung. Julian Ziegelbaur narrte an der Straf-
raumgrenze drei Brühler Gegenspieler und war mit seinem
Schuss zum 2:1 erfolgreich.
Dabei hatte der FVB in der ersten Spielhälfte ein deutliches
Plus an Torchancen gehabt und hätte leicht höher führen kön-
nen. Eine Ladenburger Chance, ein Freistoß von Patrick Kel-
ler landete an der schlecht postieren Brühler Mauer vorbei
am Torpfosten (22.), standen mehrere Gelegenheiten der
Schäfer-Elf gegenüber. So hatten die Gastgeber bereits nach
zwei Spielminuten nach einem Eckstoß Mühe zu klären, ein
Querpass von Daniele Parisi im Strafraum wurde gerade noch
abgefangen (7.) und LSV-Keeper Salvatore Ianni musste sich
lang machen, um einen Distanzschuss von Roberto Cejas-Lo-
pez zu entschärfen (33.). Auch kurz vor dem Halbzeitpfiff
stand Ladenburgs Schlussmann zweimal gegen Lindon Imeri
im Mittelpunkt (44. +und 45.) und vereitelte klare Brühler
Chancen.
Die Elf von Trainer Gerhard Schäfer bewies dieses Mal Moral
und fand nach den frühen Gegentreffern in der zweiten Halb-
zeit schnell wieder zu ihrem Spiel. Nachdem Daniele Parisi
aus halbrechter Position Ianni nicht überwinden konnte (59.),
war der LSV-Torwart eine Minute später doch geschlagen.
Ziad Chaouch köpfte eine Schmitt-Ecke zum 2:2-Ausgleich

ein. Für die Gäste aus der Hufeisengemeinde kam es noch
besser. Zunächst hatte Stefan Schmitt noch Pech, sein Schuss
traf genau das Lattenkreuz des LSV-Gehäuses (81.), aber
nachdem sich Roberto Cejas-Lopez den Ball in der gegneri-
schen Hälfte erkämpfte, ließ sich Daniele Parisi die Chance
zum 3:2-Siegtreffer nicht nehmen.
FVB: Knebel, Schulz, Cejas-Lopez, Yildirim, Rohr, Simon,
Parisi (88. Vogt), Lucchese (48. Schmitt), Chaouch (75. Mar-
chi), Imeri, Öksüz

Vorschau
FV Brühl mit Heimspielen
Nach dem ersten Sieg in der Fußball-Landesliga in Ladenburg
will der FV Brühl jetzt auch den ersten Heimerfolg einfahren.
Gegner ist am Sonntag um 15.00 Uhr der FC Bammental.
Brühl hat somit die Gelegenheit, sich für die Pokalniederlage
vor Rundenbeginn zu revanchieren.
Durch den überraschenden Erfolg in Reilingen hat die 2.
Mannschaft im Vorspiel um 13.00 Uhr die Gelegenheit, sich
mit einem Erfolg über die TSG Eintracht Plankstadt 2 in der
Spitzengruppe festzusetzen.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.00 Uhr beim
MFC 08 Lindenhof PM.

Juniorenspiele:
E2 Jun., 11.30 Uhr FVB Spvgg 03 Sandhofen 2
E3-Jun., 12.30 Uhr FVB Spvgg 03 Ilvesheim 3
D1-Jun., 13.30 Uhr FVB MFC 08 Lindenhof 1
B Jun., 15.00 Uhr SV Sandhausen 2 FVB
C1-Jun., 14.30 Uhr VfL Neckarau 2 FVB
D2-Jun., 13.30 Uhr TSG Eintracht Plankstadt 2 FVB 2
E1-Jun., 11.30 Uhr MFC 08 Lindenhof 1 - FVB
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Mutter-Kind-Turnen beim SVR
Wir sind eine lustige Kinderschar zwischen zwei und drei Jah-
ren. Gemeinsam mit unseren Mamas treffen wir uns immer
dienstags von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Schulsporthalle,
Schulstraße in Rohrhof.
Am 18. September 2007 geht es wieder los. Wenn ihr Lust
habt, schaut doch einfach mal vorbei.
Nähere Informationen erhält man bei der Übungsleiterin
Tanja Plog, Tel. 06202/856645.
AS

Fußballabteilung

SV Rohrhof - SC Olympia Neulußheim 2:1
Neulußheim dominierte die Anfangsphase, ließ Rohrhof
kaum aus der eigenen Hälfte und ging auch durch Ademi in
Führung (10.). Der SVR kam danach besser ins Spiel, Chan-
cen waren jedoch auf beiden Seiten Mangelware. Nach der
Pause war Rohrhof die bessere Elf - allen voran Christoph
Popp, der kurz nach Wiederanpfiff zweimal knapp verfehlte.
Vom SON-Sturm kam in der zweiten Halbzeit nicht mehr
viel, die SVR-Verteidiger Ehret, Schäfer und Ziegler verloren
nämlich kaum noch einen Zweikampf. Rohrhof verschärfte
den Druck systematisch weiter. Die logische Konsequenz war
der Ausgleich durch Laaber (69.). Wenig später hatte Rohr-
hof das Spiel dann gedreht. Popp traf nach einer Tuncel-
Flanke zum 2:1, das die Platzherren problemlos über die
Zeit brachten.

Fußballvorschau:
Auswärtsspiel bei FV 08 Hockenheim
Keine leichte Aufgabe erwartet die Fußballer des SV Rohrhof
1921 e.V. am kommenden Sonntag beim FC 08 Hockenheim,
der mit zwei Siegen in drei Spielen in die Verbandsrunde
gestartet ist. Der SVR weist einen Punkt mehr auf der Haben-
seite aus, so dass ein schwerer Gang zu erwarten ist. Spielbe-
ginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 15.00 Uhr beim
SV 98 Schwetzingen und dürfte dort nicht chancenlos sein.
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Die A-Junioren empfangen am Samstag um 14.30 Uhr die SG
Oftersheim. Die B-Junioren spielen um 15.00 Uhr bei ESC
Blau-Weiß Mannheim und die C-Junioren um 16.00 Uhr bei
MFC 08 Lindenhof.
T.K.

3. Quartalssitzung am 18.09.2007
Die 3. Quartalssitzung des Vereins findet am Dienstag, 18.
September 2007, um 20.00 Uhr statt. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten.

Neue Kurse beim SVR - noch Plätze frei
Latino Aerobic
Dieser neue 10-stündige Kurs findet ab Montag, 17. Septem-
ber 2007, in der vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof
von 18.30 bis 19.30 Uhr statt.

Fit in den Tag
Nach erfolgreichem Start findet ein erneuter Kurs statt, Be-
ginn Mittwoch, 19. September, von 9.00 bis 10.00 Uhr, 10
Stunden.

Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention findet ab Mittwoch, dem
19. September, von 10.00 bis 11.00 Uhr ein 10-stündiger Kurs
"Aktives Rückentraining" statt.
"Aktives Rückentraining" und "Fit in den Tag" werden von
der Krankenkasse bezuschusst.
Sämtliche Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten
Sportlehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizen-
zen und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport
und Übungsleiterin P-Lizenz Haltung und Bewegung.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Telefonische Auskunft unter:
Tel. 0621/8060685 (Frau Reith) oder
Tel. 06202/77278 (Frau Schwenzer)
In Kooperation mit der AOK bietet der SV Rohrhof ab Sep-
tember 2007 wieder neue Kurse an:

Fit-Mix - Bewegung macht Figur
ab Montag, 17.09., 17.30 - 18.30 Uhr, 10 Treffen

Nordic Walking für gering belastbare Einsteiger
ab Dienstag, 18.09., 17.30 - 19.00 Uhr, 6 Treffen

Sanftes Rückentraining I
Ab Mittwoch, 19.09., 18.00 - 19.00 Uhr, 10 Treffen
Die Kurse finden jeweils in der Sporthalle des SV Rohrhof
1921 e.V. in der Gartenstraße 45 statt bzw. treffen sich vor
dem Clubhaus.
Infos und Anmeldung: AOK-KundenCenter Schwetzingen,
Carl-Theodor-Str. 1, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202/9336-0,
E-Mail: kc.schwetzingen@bw.aok.de

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Helferfest an der Fischerhütte
Am Samstag, den 22.09.2007, ab 17.00 Uhr, ist es wieder so
weit! Das Fischerfest liegt hinter uns, und die dabei verloren
gegangenen Kräfte und die entstandenen Aufregungen sind
schon wieder in Vergessenheit geraten. Doch schon steht das
nächste Fest vor der Tür, denn die Vereinsspitze möchte an
diesem Nachmittag alle Helferinnen und Helfer, die rund um
das 4-tägige Fischerfest selbst tatkräftig mitgeholfen haben, zu
einem Essen einladen. So mancher Schweißtropfen ist beim
Aufbau, während des Festes und beim Abbau des Zeltes ge-
flossen. Nur durch aktive Unterstützung zahlreicher Mitglie-
der konnte das Großereignis erneut gemeistert werden. Diese
Einladung soll Anerkennung und zugleich auch ein großes
Dankeschön für die geleistete Arbeit sein. Auf persönliche
Einladungsschreiben wird ausdrücklich verzichtet. Mit dieser
Veröffentlichung soll der Personenkreis angesprochen wer-
den, der von unserem Vorsitzenden Uwe Kanehl nicht er-
reicht und persönlich eingeladen werden konnte. Um pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.
Gbm.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Am Sonntag, den 09.09.2007 fand das SG-Freundschaftsan-
geln mit den Sportfreunden der SG Brühl statt. Wie schon
beim Frühauf-Pokalangeln wurde auch der zweite Vergleich
der beiden Vereine in diesem Jahr vom Frühauf für sich ent-
schieden. Mit 7.950 zu 5.810 Punkten geht der SG-Freund-
schaftspokal in die Reihen des Frühauf Brühl über. Bei der
SG brachte Wolfgang Gera mit 2.660 Punkten das höchste
Fanggewicht an die Waage. Gefolgt von Thomas Specht mit
1.690 Punkten und Johann Gera mit 850 Punkten. Beim Früh-
auf erreichte Dietmar Gusek mit 2.940 Punkten das höchste
Fanggewicht. Knapp dahinter folgte mit 2.000 Punkten Hans
Jürgen Hau und mit 1.500 Punkten Manfred Kohler. Dieses
Angeln war das vorletzte Wertungsangeln in dieser Saison,
das Abangeln findet am 20.10.2007 in den Brühler Buhnen
statt. Um einen fairen Wettbewerb zu haben, werden alle
Angler des Frühauf gebeten, an diesem Angeln teilzunehmen.
Wie schon so oft, geht es in der Wertung um die Vereinsmeis-
terschaft sehr eng zu und es wäre schade, wenn der eine oder
andere durch eine geringe Teilnehmerzahl einen Nutzen da-
raus ziehen könnte.
Am Dienstag, den 16.10.2007 findet um 19.00 Uhr eine Ver-
sammlung zu diesem Angeln statt.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Fischerfest-Helferabend
Am Samstag, den 15. September findet im Vereinsheim der
Helferabend für die Fischerfesthelfer statt. Ab 19.00 Uhr wer-
den die fleißigen Helfer vom Partyservice Werner Kögel mit
einem reichhaltigen Buffet verwöhnt werden.

Otto-Schäfer-Gedächtnisangeln
Einmal jährlich lädt der Verein zu Ehren des verstorbenen
Ehrenmitgliedes Otto Schäfer zum Gedächtnisangeln an den
Brühler Rheinbuhnen ein, und so trafen sich vor kurzem 17
Petrijünger, um das vorletzte Angeln der Vereinswertung aus-
zutragen. Nach drei Stunden mühevoller Fischwaid stand fest,
dass Thomas Hecker an diesem Morgen nicht zu schlagen
war. Zweiter wurde Philipp Kerber, gefolgt von Marion Stolp-
mann. Aber auch auf den folgenden Plätzen ging es ziemlich
eng zu, so dass mit Spannung das Abangeln im Oktober er-
wartet werden darf, wo dann der diesjährige Vereinsmeister
ermittelt wird.
Im Anschluss an das Angeln traf man sich zur Pflege des
Anglerlateines im Vereinsheim, wo die Sportkameraden
Andrea und Gerd List sowie Stefan Schäfer ein schmackhaf-
tes Mittagessen vorbereitet hatten. Und so fand auch dieser
Angeltag einen harmonischen Ausklang im Kreise der Ang-
lerfamilie.
J.R.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
"Der schnellste Hund von Rohrhof 2007" ist ermittelt
Am 09.09. pünktlich um 9.00 Uhr ging es los beim Hanfäcker-
lauf 2007 des VdH Rohrhof. Angetreten zum Vierkampf 1
und 2 sowie zum Shorty waren Teams aus Mannheim, Sand-
hausen, Tairnbach, Ladenburg und Leiningerland-Kinden-
heim sowie die Sportler des VdH Rohrhof. Insgesamt eiferten
16 Hundesportler mit ihren Hunden um den Sieg im Vier-
kampf und 14 Teams im Shorty.
Der Vierkampf, bestehend aus Gehorsam, Hürdenlauf, Sla-
lomlauf und Hindernislauf wurde von Leistungsrichter Udo
Brejcha und unserer Prüfungsleiterin Jasmin Stanka, für die
es in dieser Rolle eine Premiere war, zügig abgewickelt. Am
Ende konnte der VdH Rohrhof mit Jutta Lichtwardt mit ihrer
Schäferhündin Cindy vom Bannholzgrab die Siegerin in ihrer
Altersklasse stellen. Jeweils einen zweiten Platz in ihrer Al-
tersklasse erreichten Ramona Bittmann mit Snoopy und Ka-
rin Schmeißer mit Carrie vom Weisenstein, alle vom VdH
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Rohrhof. Jennifer Schmitt mit Pascha, die ihren ersten Vier-
kampf überhaupt bestritten, hatten Pech bei der Gehorsams-
übung und blieben leider ohne Bewertung. Der Tagessieg im
Vierkampf ging in diesem Jahr an Christian Albrecht mit sei-
ner Hündin Dana vom Wonnegauner vom SSPV Mannheim.
Als "Belohnung" konnte Christian Albrecht einen Korb, ge-
füllt mit vielen "Stärkungsmitteln, die ein Sportler so braucht"
in Empfang nehmen.
Nach einer kurzen Pause folgte der "Shorty", ein Mann-
schaftswettkampf, bei dem die Hunde in möglichst kurzer
Zeit eine Hindernisbahn überwinden mussten. Bei der Sieger-
ehrung durften die Sportler des VdH Rohrhof dann noch ein-
mal jubeln, als Jasmin Stanka als Jugendsieger Ramona Bitt-
mann mit Snoopy und Jana Brehm mit Rusty bekannt gab.
Bei den Erwachsenen siegten das Team Gerd Asel mit seiner
Hündin Lesley und Sven Jösel mit seinem Balou vom Hunde-
sportverein Leiningerland-Kindenheim.
Nach der Siegerehrung der Sportler bedankte sich dann Bet-
tina Röger bei Leistungsrichter Udo Brejcha für die faire
sportliche Bewertung, bei Jasmin Stanka für die professio-
nelle Abwicklung des Turniers und bei allen Helfern für de-
ren Einsatz.
Doris Eltgen-Angeli dankte dann zum guten Schluss im Na-
men des Vorstandes Bettina Röger für die vielen Arbeitsstun-
den, die im Vorfeld eines solchen Turniers und während des
Turniers nötig waren und für ihren unermüdlichen Einsatz
für den Turnierhundesport im Verein mit einem ganz beson-
deren Präsent.
Aber die Veranstaltung war damit noch nicht zu Ende: Ge-
sucht wurde noch der bzw. die schnellsten Hunde vom Rohr-
hof. Gestartet wurde in vier Klassen: Welpen, Hunde bis 30
cm (mini), Hunde bis 50 cm (midi) und Hunde über 50 cm
(maxi). Es gab riesigen Zuspruch: Ca. 60 Hunde wollten
schnellster Hund werden! Und die Veranstalter stellten fest:
Beim schnellsten Hund lernt man nie aus, denn die Zeitmess-
anlage erfasste die Chihuahuas nicht. Fieberhaft musste also
die Anlage umgebaut werden.
Wir entschuldigen uns an dieser Stelle noch einmal beim Pub-
likum und den Startern für die Verzögerung. Am Ende des
Tages gab es sie dann doch, die schnellsten Hunde: Bei den
Welpen siegte Alexander Schlegels Zoe in 5,27 sec. Die Fami-
lie Päärmann stellte gleich zwei Sieger, Lilli (5,98 sec.) in der
Klasse mini und Jamie (5,13 sec.) in der Klasse midi.
Bei den "Maxis" holte sich Alexandra Kleins Balou den Sieg
in 4,67 Sekunden. Bei Alexandra Klein handelt es sich um
die Obfrau für Obedience, die in dieser Sportart auch sehr
erfolgreich ihren Balou führt. Man sieht, dass auch Hunde die
auf Gehorsam trainiert werden, sehr schnell laufen können.
An dieser Stelle möchte sich die Verfasserin im Namen des
Vorstandes noch einmal bei allen Helferinnen und Helfern
für ihren Einsatz bedanken.
DEA

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.
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Am Samstag, 22.09., findet wieder unsere Zierfischbörse
statt. Öffnungszeiten sind von 10.00 bis 16.00 Uhr. Wir laden
alle Aquarianer recht herzlich ein, aber auch Liebhaber der
Aquaristik ohne eigenes Aquarium würden wir gerne be-
grüßen. Schauen Sie doch einfach einmal unsere Schauanlage
mit 14 eingerichteten Aquarien an.
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
WH

Wandern macht fit!
Wander doch mit!

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
30 Stück VHS-Videokassetten, teilweise bespielt
Tel. 947079

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 16.09.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Gebete,

die von Gott erhört werden"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 1. August "Hütet euch vor jeder Art von
Habsucht", gestützt auf Lukas 12:15.

Dienstag, 18.09.2007
19.00 Uhr Es wird der vierte Teil des Kapitels 21 aus dem

Buch "Die Offenbarung Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die für die Chris-
tenheit bestimmten Plagen Jehovas" (Finsternis/
Ein fliegender Adler).

Donnerstag, 20.09.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Hesekiel 46-48 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Hesekiel - Wieso nützlich?"
und "Warum enthalten sich Christen des
Blutes?"

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 22. September 2007, ab 13.00 Uhr unter der Per-
gola der Schillerschulsporthalle Brühl.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten
haben sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkau-
fen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich
mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele Rösch, Tel.
72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen. Für das leibliche
Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke angeboten. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und
Standgeld kommt der Nachbarschaftshilfe Brühl zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und
am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in
Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.

Akademie für Ältere Heidelberg
Einführung in das "Studium ab 60"
Das "Studium ab 60" ist für viele ältere Menschen eine
Chance zur persönlichen Entwicklung geworden. Die Akade-
mie für Ältere informiert über diese Form des Studiums an
der Universität Heidelberg und gibt das Studienverzeichnis
für Ältere aus am Dienstag, 18. September, um 14.00 Uhr im
Haus der Volkshochschule, Bergheimer Straße 76, Hei-
delberg.
Nähere Informationen unter Tel. 06221/9750-42.
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Tierschutzverein Schwetzingen
und Umgebung e.V.
Igelzeit
Jetzt kommt sie wieder, die Igelzeit. Wenn der Herbst die
ersten Nachtfröste bringt, kann man sie wieder beobachten,
die stacheligen Gesellen. Igel gehören zu den besonders ge-
schützten Arten. Das Artenschutzgesetz schreibt uns vor, sol-
che Arten in der Freiheit zu belassen, wenn sie sich dort selb-
ständig erhalten können. Sollten Sie ein Tier sehen oder fin-
den, das menschliche Hilfe braucht, rufen Sie uns an.
Tierschutzverein Schwetzingen und Umgebung e.V., Tel.
0173/4540254 oder 06202/29483.

Der Kunstverein Mannheim
präsentiert am 23.09.2007 ab 11.00 Uhr in Brühl, Weidweg 3,
die neuesten Exponate von Gustav Armbrust sowie Gastaus-
steller aus dem Verein. Die Ausstellung findet auch im
Freien statt.
Weitere Informationen unter www.atelier-armbrust.de

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 19.09.2007 von 16.00 bis 17.30 Uhr in
den bekannten Räumen des Altenpflegeheimes am Kreis-
krankenhaus Schwetzingen.
Es findet zu diesem Zeitpunkt ein Vortrag von Herrn Uwe
Ullmann "Pflege daheim - zu Hause leben, wohl fühlen" statt.
Im Anschluss steht Ihnen der Referent für weitere Fragen
gerne zur Verfügung.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie der Umgebung ein. Weitere Informatio-
nen unter Tel. 06202/924422

Vorbereitung auf die medizinisch-psychologische
Untersuchung (MPU) in Schwetzingen
Gruppenangebot für Führerschein-Wiederbewerber
Die Mitarbeiter der Psychosozialen Beratungsstelle, Jugend-
und Drogenberatung, Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzin-
gen (Tel. 06202/931433), bieten ab 25. September 2007 von
18.00 bis 19.30 Uhr wieder eine Gruppentherapie für alkohol-
und drogenauffällige Kraftfahrer an.
Diese Therapie umfasst zehn Gruppensitzungen, ergänzt
durch zusätzliche Einzelgespräche. Ziel ist es, die Hinter-
gründe des übermäßigen Alkohol- bzw. Drogenkonsums zu
erkennen und entsprechende Einstellungs- und Verhaltensän-
derungen zu erreichen.
Themen sind
- die Auseinandersetzung mit dem eigenen Trinkverhalten

und Drogenkonsum,
- in Zukunft alkohol- und drogenfrei am Straßenverkehr

teilzunehmen,
- eine Basis für eine positive Begutachtung zu schaffen.
Folgende Inhalte werden vermittelt:
Wirkung von Alkohol bzw. Drogen; Alkohol, Drogen und
Fahrtüchtigkeit; Bewusstmachen vorhandener individueller
Probleme; Reflektion über die Entwicklung des eigenen
Trinkverhaltens bzw. Drogenkonsums; Erkennen, welche
Rolle Alkohol bzw. Drogen bei der persönlichen Lebenssitua-
tion spielen; Entwickeln von Perspektiven im zukünftigen
Umgang mit Alkohol bzw. Drogen.
Die Erfolgsquote einer solchen Beratung ist hoch. Über 90 %
der Führerschein-Wiederbewerber, die zuvor eine Beratung
erfolgreich abgeschlossen hatten, bekamen bei der Medizi-
nisch-Psychologischen Untersuchung (MPU) ein positives
Gutachten erstellt und den Führerschein zurück. Ohne vorhe-
rige Beratung fällt ein großer Teil der Klienten bei der
MPU durch.
Fragen zur MPU-Vorbereitung und die Anmeldung zur
MPU-Vorbereitung richten Sie bitte an:
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung
Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzingen
Tel. 06202/859358-0, Fax 06202/931455
Mail: psb-schwetzingen@agj-freiburg.de


